
 

 

G E M E I N D E   W Ü R E N L O S

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur 
Ortsbürgergemeindeversammlung 
 
 
Dienstag, 13. Dezember 2005 
20.00 Uhr 
Gmeindschäller 

 
 
 



Geschätzte Ortsbürgerinnen und Ortsbürger 
 
Wir freuen uns, Sie zur "Winter-Gmeind" 2005 einladen zu dürfen. Es ist 
zugleich die letzte Ortsbürgergemeindeversammlung der laufenden Amtsperi-
ode 2002/2005. Für Ihr Interesse am Ortsbürgergeschehen danken wir Ihnen 
im Voraus. 
 
Im Anschluss an die Versammlung laden wir Sie zu einem Imbiss ein. 
 
 
 
Traktandenliste 
 
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 16. Juni 2005 
2. Voranschlag 2006 
3. Aufnahme in das Ortsbürgerrecht 
4. Ortsbürgerwein, Landkauf; Verpflichtungskredit 
5. Wahl der Mitglieder der Finanzkommission für die Amtsperiode 

2006/2009 
6. Wahl der Stimmenzähler für die Amtsperiode 2006/2009 
7. Verschiedenes 
 
 
 
Würenlos, 31. Oktober 2005 
 
 
 GEMEINDERAT WÜRENLOS 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise 
 
- Die Akten zu den traktandierten Sachgeschäften der Ortsbürgergemeinde-

versammlung liegen in der Zeit vom 30. November - 13. Dezember 2005 
während der ordentlichen Bürostunden in der Gemeindekanzlei zur 
Einsichtnahme auf. 

 
- Falls Sie detaillierte Auskünfte zu den Traktanden wünschen, wenden Sie 

sich bitte vor der Gemeindeversammlung an ein Mitglied des Gemeinde-
rates, die Gemeindekanzlei oder die Finanzverwaltung. Sie tragen damit zur 
speditiven Abwicklung der Geschäfte bei. Besten Dank. 



 

Traktandenbericht 
 
 
 
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 16. Juni 2005 

 
 
Der Gemeinderat hat das Protokoll der Versammlung vom 16. Juni 2005 
eingesehen und als in Ordnung befunden.  
 
Die Prüfung des Protokolls obliegt gemäss § 12 Abs. 2 des Gesetzes 
über die Ortsbürgergemeinden in Verbindung mit § 13 lit. a der Gemein-
deordnung der Finanzkommission der Ortsbürgergemeinde.  
 
Die Finanzkommission hat das Protokoll geprüft. Sie bestätigt, dass die-
ses dem Verlauf der Versammlung entspricht. 
 
Das Protokoll wird in Kurzform als Beschlussprotokoll nachfolgend abge-
druckt: 
 
 
Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung 
 
Datum: Donnerstag, 16. Juni 2005 
 
Zeit: 20.00 - 20.55 Uhr 
 
Ort: Gmeindschäller 
 
Gemeinderäte: Johannes Gabi, Vizeammann 
 Max Allmendinger 
 Beatrice Früh 
 Felix Vogt  
 
Vorsitz: Johannes Gabi, Vizeammann 
 
Protokoll: Daniel Huggler, Gemeindeschreiber 
 
Stimmenzähler: Ulrich Markwalder-Rüegger 
 Franz Brunner 
 
 
Stimmregister 
Stimmberechtigte: 387 Ortsbürgerinnen und Ortsbürger 
Anwesende bei Beginn: 58 Ortsbürgerinnen und Ortsbürger 
 



Traktandenliste 
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 14. Dezember 2004 
2. Rechenschaftsbericht 2004 
3. Rechnung 2004 
4. Aufnahme in das Ortsbürgerrecht 
5. Verschiedenes 
 
Die Stimmberechtigen wurden zur Versammlung durch Zustellung des Stimmrechtsausweises 
und der Traktandenliste mit Berichten und Voranschlag rechtzeitig eingeladen. Die detaillierten 
Unterlagen konnten während der gesetzlich vorgeschriebenen Zeit vom 3. Juni - 16. Juni 2005 
in der Gemeindekanzlei eingesehen werden. Die Versammlung ist ordnungsgemäss einberufen 
worden und verhandlungsfähig. 
 
 
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 14. Dezember 2004 
 
Der Gemeinderat hat das Protokoll der Versammlung vom 14. Dezember 2004 eingesehen und 
als in Ordnung befunden. Die Finanzkommission hat das Protokoll geprüft. Sie bestätigt, dass 
dieses dem Verlauf der Versammlung entspricht. 
 
Beschluss: 
Genehmigung des Protokolls der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 14. Dezember 2004. 
 
 
2. Rechenschaftsbericht 2004 
 
Beschluss: 
Genehmigung des Rechenschaftsberichts 2004. 
 
 
3. Rechnung 2004 
 
Der Gemeinderat hat von den Ergebnissen 2004 der Ortsbürger- und Forstrechnung sowie von 
der Bestandesrechnung und der Artengliederung Kenntnis genommen. Die Finanzkommission 
der Ortsbürgergemeinde hat die Rechnungen geprüft. 
 
Beschluss: 
Genehmigung der Rechnung 2004. 
 
 
4. Aufnahme in das Ortsbürgerrecht 
 
Um das Ortsbürgerrecht von Würenlos bewirbt sich: 
 
Egloff geb. Meier, Karin, geb. 10. November 1968, Ehefrau des Egloff, Markus Niklaus Emil, 
von Würenlos AG und Wettingen AG, in Würenlos, Zelglistrasse 35. 
 
Beschluss: 
Frau Karin Egloff geb. Meier wird gegen Entrichtung einer Einbürgerungsabgabe von Fr. 200.00 
in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Würenlos aufgenommen. 
 
 
5. Verschiedenes 
 
Vizeammann Johannes Gabi orientiert über den Gestaltungsplan "Zentrumswiese". Das Projekt 
für das Alters- und Pflegeheim ist zurzeit durch Beschwerden blockiert. Mit dem 
Gestaltungsplan soll einerseits die Absicht zur Realisierung des Alters- und Pflegeheims auf der 
"Zentrumswiese" gefestigt, andererseits aber auch die gesamte Gestaltung der Zentrumswiese 
festgelegt werden. Herr Marcel Moser weist darauf hin, dass mit dem Gestaltungsplan auch die 



 

Erschliessung der Liegenschaft Rössliweg 6 gesichert werden soll. Dabei wird ein Teil des 
Landes, welches die Ortsbürgergemeinde der Einwohnergemeinde für den Bau des Alters- und 
Pflegeheims schenkte, verwendet werden müssen. Diese Schenkung ist noch nicht vollzogen. 
Falls die Erschliessungsstrasse ausgebaut und von der betreffenden Parzelle Land abgetreten 
werden muss, behält sich die Ortsbürgergemeinde eine Entschädigungsforderung vor, sofern 
die Schenkung nicht vollzogen und das Land im Eigentum der Ortsbürgergemeinde verbleiben 
würde. 
Vizeammann Johannes Gabi informiert im Weiteren über den Unterhalt des Pfaffenbüelwegs.  
 
 
 
Antrag: 
 
Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 16. Juni 2005 
sei zu genehmigen. 
 



2. Voranschlag 2006 
 
 
Der Gemeinderat hat den Voranschlag 2006 der Ortsbürgergemeinde mit 
der Forstwirtschaft beraten und zusammen mit der Finanzkommission 
besprochen. 
 
Es wird auf die Erläuterungen und auf die Zusammenstellungen im 
Anhang des Traktandenberichts sowie auf die mündlichen Erklärungen 
an der Versammlung verwiesen. 
 
 
 
Antrag: 
 
Der Voranschlag 2006 der Ortsbürgergemeinde sei zu genehmigen. 
 



 

3. Aufnahme in das Ortsbürgerrecht 
 
 
Es bewerben sich um das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Würen-
los: 
 
Egloff, Markus zusammen mit seinen unmündigen Kindern Martina 
und Reto 
 
- Egloff, Markus Niklaus Emil, 25. September 1962, Ehemann der 

Egloff geb. Meier, Karin, 
- Egloff, Martina, 6. Februar 1994, 
- Egloff, Reto Markus, 12. August 1995, 

 

alle Bürger von Würenlos AG und Wettingen AG und wohnhaft in 
Würenlos, Zelglistrasse 35. 

 
Herr Markus Egloff wohnt seit 1991 in Würenlos; die beiden Kinder 
Martina und Reto wurden hier geboren. Da die Ehefrau, Frau Karin Egloff 
geb. Meier, das Würenloser Ortsbürgerrecht seit 15. Juni 2005 besitzt, 
erfüllen die Gesuchsteller nun sämtliche Voraussetzungen zur Aufnahme 
ins Ortsbürgerrecht.  
 
Die ganze Familie fühlt sich mit der Wohnortsgemeinde sehr verbunden. 
Herr Egloff ist Inhaber des Musikhauses Egloff in Wettingen. Sein berufli-
ches Know-how stellt er der Gemeinde u. a. als Mitglied der Musikschul-
kommission und des Gewerbevereins zur Verfügung.  
 
 
 
Antrag: 
 
Herr Markus Egloff und seine beiden Kinder Martina und Reto seien 
gegen Entrichtung einer Einbürgerungsabgabe von Fr. 200.00 in das 
Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Würenlos aufzunehmen. 
 



4. Ortsbürgerwein, Landkauf; Verpflichtungskredit 
 
 
An der Ortsbürgerversammlung vom 20. Juni 2003 nahm der Gemeinde-
rat den Auftrag entgegen, geeignetes Rebland für den Anbau eines eige-
nen Ortsbürgerweins zu suchen. Der Gemeinderat klärte ab, wo Rebland 
zu kaufen wäre und ob Martin Wetzel, Weinbauer in Würenlos, bereit 
wäre, für die Ortsbürgergemeinde einen speziellen Wein herzustellen. 
 
Nach Besprechungen mit dem Weinbauer und mit Eigentümern von 
Reblandparzellen kann der Gemeinderat der Ortsbürgergemeinde-
versammlung nun folgenden Vorschlag unterbreiten: 
 
Frau Verena Maduz, Eigentümerin von drei Reblandparzellen im Gebiet 
"Ueli", ist bereit, diese Grundstücke der Ortsbürgergemeinde zu verkau-
fen. Es sind dies 65,53 Aren zu Fr. 10.00 pro Quadratmeter, was einen 
Gesamtpreis von Fr. 65'530.00 ergibt. 
 
Gleichzeitig möchte Frau Maduz der Ortsbürgergemeinde aber auch 
sechs Landwirtschaftsparzellen im "Unterbick" verkaufen. Nur wenn die-
ses Landwirtschaftsland übernommen wird, ist sie bereit, das genannte 
Rebland zu verkaufen. Es sind 65,36 Aren Landwirtschaftsland zu 
Fr. 3.00 pro m², d. h. das Landwirtschaftsland würde Fr. 19'608.00 
kosten. Dieses Landwirtschaftsland könnte nach dem Kauf durch die 
Ortsbürgergemeinde entweder weiterverkauft oder aber verpachtet 
werden. 
 
Angaben zu den Grundstücken: 
 
Rebland 
GB Würenlos Nr. 1408, Kat. Plan 31, Parzelle 1354 
12,29 a Weinreben, Uhli 
GB Würenlos Nr. 2243, Kat. Plan 31, Parzelle 1355 
4,23 a Weinreben, Uhli 
GB Würenlos Nr. 1960, Kat. Plan 31, Parzelle 1358 
49,01 a Acker und Wiese, Uhli 
 
Landwirtschaftsland 
GB Würenlos Nr. 2907, Kat. Plan 30, Parzelle 1240 
5,61 a Weinreben, Unterer Bick 
GB Würenlos Nr. 394, Kat. Plan 30, Parzelle 1241 
19,75 a Rebland, Unterer Bick 
GB Würenlos Nr. 683, Kat. Plan 30, Parzelle 1242 
10,97 a Rebland, Unterer Bick 



 

GB Würenlos Nr. 1968, Kat. Plan 30, Parzelle 1243 
7,98 a Weinreben, Unterer Bick 
GB Würenlos Nr. 398, Kat. Plan 30, Parzelle 1206 
12,64 a Rebland, Unterer Bick 
GB Würenlos Nr. 187, Kat. Plan 30, Parzelle 1207 
8,41 a Rebland, Unterer Bick 
 
 
Im Anschluss an den Landkauf wird mit Weinbauer Martin Wetzel ein 
Vertrag über die Herstellung des Ortsbürgerweins abgeschlossen, wel-
cher von der Ortsbürgergemeindeversammlung zu genehmigen ist. 
 
 
 
Antrag: 
 
Es sei für den Kauf von 65,53 Aren Rebland zu Fr. 65'530.00 und 65,36 
Aren Landwirtschaftsland zu Fr. 19'608.00 ein Verpflichtungskredit von 
gesamthaft Fr. 85'138.00 zu genehmigen. 
 
 
 

 
 
Lage der drei Reblandparzellen im "Ueli" (rechts) und der sechs Landwirt-
schaftsparzellen im "Unterbick" (links) 
 



5. Wahl der Mitglieder der Finanzkommission für die Amtsperiode 
2006/2009 
 
 
Die Amtsperiode 2001/2005 läuft am 31. Dezember 2005 aus. Für die 
neue Amtsperiode 2006/2009 hat die Ortsbürgergemeindeversammlung 
gestützt auf § 7 Abs. 2 lit. k des Gesetzes über die Ortsbürgergemeinden 
die Wahl der Mitglieder der Finanzkommission vorzunehmen. 
 
Gleichzeitig muss die Ortsbürgergemeindeversammlung gestützt auf § 12 
Abs. 1 desselben Gesetzes die Zahl der Kommissionsmitglieder fest-
legen. 
 
Bisher bestand die Finanzkommission aus fünf Mitgliedern. Diese Zahl 
hat sich bewährt und soll beibehalten werden. In der ablaufenden 
Periode arbeiteten folgende Mitglieder in der Kommission mit: 
 

- Moser Marcel, Gerstenweg 4, Präsident 
- Ernst-Bühler Stefan, Kempfhofstrasse 29 
- Markwalder-Gsell Irma, Schulstrasse 65 
- Moser-Ernst Susanne, Buechzelglistrasse 21 
- Sekinger-Meier Anton, Gmeumerigasse 11 
 
Frau Irma Markwalder-Gsell hat ihren Rücktritt auf Ende der laufenden 
Amtsperiode erklärt. Von den übrigen Mitgliedern liegen keine Rücktritts-
erklärungen vor. 
 
Wahlvorschläge erfolgen an der Versammlung. 
 
 
 
Antrag: 
 
Es seien für die Amtsperiode 2006/2009 fünf Mitglieder der Finanzkom-
mission zu wählen. 
 



 

6. Wahl der Stimmenzähler für die Amtsperiode 2006/2009 
 
 
Die Amtsperiode 2001/2005 läuft am 31. Dezember 2005 aus. Für die 
neue Amtsperiode 2006/2009 hat die Ortsbürgergemeindeversammlung 
gestützt auf § 7 Abs. 2 lit. k des Gesetzes über die Ortsbürgergemeinden 
die Wahl der Stimmenzähler vorzunehmen. 
 
Gleichzeitig muss die Ortsbürgergemeindeversammlung gestützt auf § 12 
Abs. 1 desselben Gesetzes die Zahl der Kommissionsmitglieder fest-
legen. 
 
Bisher wirkten drei Stimmenzähler bei den 
Ortsbürgergemeindeversammlungen mit. Diese Zahl hat sich bewährt 
und soll beibehalten werden. 
 
In der ablaufenden Periode amteten folgende Personen als Stimmenzäh-
ler: 
 

- Brunner Franz, Büntenstrasse 23 
- Markwalder-Rüegger Ulrich, Otelfingerstrasse 4 
- Moser Monika, Kempfhofstrasse 42 
 
Von den bisherigen Mitgliedern liegen keine Rücktrittserklärungen vor. 
 
Wahlvorschläge erfolgen an der Versammlung. 
 
 
 
Antrag: 
 
Es seien für die Amtsperiode 2006/2009 drei Stimmenzähler zu wählen. 
 



  

Voranschlag: 2006 
 
 
Ortsbürgergemeinde 
 
 
Bestandesrechnung:  31.12.2004  (in Fr. 1'000) 
 
Aktiven 5'178 Passiven 5'178 
Finanzvermögen 2'928 Fremdkapital 7 
Alterswohnungen 2'250 Spezialfonds 1'420 
Verwaltungsvermögen 0 Eigenkapital 3'751 
 
 
 
 
Laufende Rechnung 
 
Ortsbürgerverwaltung 
 
029.380 / 1 Einlage in Ortsbild- und Heimatschutzfonds Fr. 15'200 
1,5 % Zins von Fr. 347'000.--  und die jährliche Einlage von Fr. 10'000.-- 
 
029.389 Ertragsüberschuss Fr. 347'000 
Das Budget 2006 der Ortsbürgergemeinde wird ausgeglichen mit einem 
Ertragsüberschuss (Einlage in das Eigenkapital). 
 
029.412 Kiesertrag / Auffüllung Fr. 250'000.-- 
Fr. 225'000.-- / 9. Jahresrate für Ausbeutung neue Grube bei der Reithalle 
und Fr. 25'000.-- Entschädigung für Auffüllung alte Grube. 
 
029.422 Kapitalzinsen Fr. 45'000 
1,5 % Zins von ca. Fr. 3'000'000.-- Darlehen an die Einwohnergemeinde.  
 
094.330 Abschreibungen Alterswohnungen Fr. 2'250'000 
Die Alterswohnungen wurden aus eigenen Mitteln finanziert. Die Wohnungen sind 
schuldenfrei und werden vollständig abgeschrieben. 
 
094.423 Mietzinseinnahmen Fr. 115'000 
Mietzins pro Monat (ohne Nebenkosten): 2 ½ Zimmerwohnung Fr. 1'400.--,  
3 ½ Zimmerwohnung Fr. 1'750.-- und Garageplatz Fr. 120.-- 
Die 6 Wohnungen sind vermietet. 
 
094.489 Bezug aus Eigenkapital Fr. 2'250'000 
Die Abschreibung der Alterswohnungen bedingt als Gegenbuchung eine 
Verminderung des Eigenkapitals. 
 
 
 
 



  

Forstwirtschaft 
 
Für 2006 ist eine 100 %-ige Holzernte mit ca. 1'400 m3 Holzschlag geplant. Die 
verminderte Holzqualität und die tiefen Holzpreise begründen den Fehlbetrag von  
Fr. 3'800.--. Das Budget 2006 wird ausgeglichen mit einem Bezug aus der 
Forstreserve von Fr. 3'800.--. 
 
810.352 Entschädigung an Forstbetrieb Wettingen 
Nebst den üblichen Forstarbeiten erstellt der Förster einen neuen Betriebsplan. 
Der bisherige Plan ist 15 Jahre alt und muss aktualisiert werden.  
 
810.460 Bundesbeitrag Fr. 10'200 / 810.461 Kantonsbeitrag Fr. 15'300 
Im "Gmeumeri" wird eine "Altholzinsel" mit Nutzungsverzicht von ca. 5,6 ha 
eingerichtet. Zwischen der Gemeinde und dem Kanton wird eine schriftliche 
Vereinbarung ausgearbeitet. Der Nutzungsverzicht wird von Bund und Kanton mit 
einer einmaligen Zahlung finanziell abgegolten. 
 
818.480 Entnahme aus der Forstreserve Fr. 3'800 
Das Defizit der Forstrechnung wird ausgeglichen mit einem Bezug aus der 
Forstreserve. 
 
Die Pflichtforstreserve berechnet sich wie folgt: 
 
Durchschnitt Bruttoholzerlös der letzten 5 Jahre: 
 
- 2001 Rechnung  Fr. 87'042.-- 
- 2002 Rechnung Fr. 85'329.-- 
- 2003 Rechnung Fr. 75'258.-- 
- 2004 Rechnung Fr. 76'596.-- 
- 2005 Budget Fr. 84'000.-- 
 Fr. 408'225.-- : 5 Jahre Fr. 81'645.-- = Sollbestand 
 
Die Forstreserve über dem doppelten Sollbestand (Fr. 163'290.--) kann frei 
verwendet werden für Waldkäufe oder andere forstbetriebliche Investitionen. 
 
Die Forstreserve beträgt per 31.12.2004 Fr. 525'713.--. 
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